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2   Kontakt

Chrischona Schöftland-Rued
Bahnhofstrasse 14, 5040 Schöftland, Telefon 062 721 05 02

www.chrischona-schoeftland-rued.ch

Herausgeber:  Chrischona Schöftland-Rued
Redaktion und Gestaltung:  Claudia+Daniel Gloor, Debi Wöhrle, Esther Aerni
Erscheint alle 2 Monate: Redaktionsschluss 15. des Vormonats
Beiträge an:   estheraerni@bluewin.ch

Bankverbindung: Bank Leerau CH81 0658 8042 0106 2470 6

 Gemeindeleitung:
Cristina Baumann 076 566 90 19
c-baumann@hotmail.com

Roger Hofmann 079 774 43 42
r_hofmann@bluewin.ch

Daniel Frei 079 716 18 35
d.frei@gmx.ch

Bruno Lüthi 079 578 53 44
brunoluethi@gmx.ch

Pastoren:
Claudia Gloor 062 721 05 02
claudia.gloor@chrischona.ch

Daniel Gloor 062 721 05 02
daniel.gloor@chrischona.ch

Mitarbeiterin next generation:

Tanja Lüthi 079 548 82 91
tanja.luethi@gmx.ch

Abwesenheit Gloors:  31.8. - 4.09. Mentoringtage mit Thomas Härry
 26.9. - 3.10. Teens-HELA 
 5.10. - 8.10. Ferien
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In unsicheren Zeiten säen und 
ernten
Durch Corona hat sich unser Alltag verändert. Auch wenn 
unterdessen viel gelockert wurde, ist doch vieles nicht mehr 
wie vorher. Die Planung und Durchführung von Anlässen ist 
ungewisser und komplizierter geworden und auch persönliche 
Treffen sind immer mit der Frage nach korrektem Abstand und 
Hygiene verbunden. Wir wissen nicht, wie sich die Zahlen 
weiterentwickeln und was dies für Folgen haben wird. 
Ich finde das zum Teil richtig mühsam, denn ich möchte gerne 
planen und wissen, wie es läuft.

Gleichzeitig muss ich dann über mich selbst den Kopf schütteln und an die mah-
nenden Worte von Jakobus denken. Er deckt die falsche Selbstsicherheit mensch-
licher Planung auf und erinnert die Gläubigen daran, dass sie nicht wissen, was 
morgen sein wird. Unser Leben liegt nicht in unserer Hand, deshalb sollen wir immer 
im Bewusstsein planen «wenn der Herr will und wir leben» (Jakobus 4, 13-16). 
So findet ihr in diesem etc. unsere Planung – wie es dann wirklich sein wird, über-
lassen wir unserem Gott, nicht nur wegen Corona. 

Im September feiern wir jeweils Erntedank. Dieses Jahr wird es wegen Corona nicht 
wie sonst Verkauf und ein gemeinsames Essen geben. Mir ist aber in diesem Zusam-
menhang eine Zusage Gottes in den Sinn gekommen:
Solange die Erde besteht, soll nicht aufhören Saat und Ernte, Frost und Hitze, 
Sommer und Winter, Tag und Nacht. 1. Mose 8,22

Dies entbindet uns nicht von unserer ökologischen Verantwortung. Und doch ist es 
entlastend zu wissen, dass Gott nichts entgleitet, auch das Klima nicht.
Besonders berührt hat mich dieses Versprechen in Erinnerung an unseren Jahres-
vers «Die mit Tränen säen, werden mit Freuden ernten».

Ich glaube, dass wir auch im übertragenen Sinn die Gewissheit haben dürfen, dass 
Saat und Ernte nicht aufhören. Auch wenn unsere Gemeindearbeit sich verändert 
– sei es durch Corona, sei es durch andere Veränderungen – das Prinzip von Saat 
und Ernte bleibt bestehen. 
Wir dürfen weiter damit rechnen, dass Gott Ernte schenkt – auch dort, wo wir 
warten und noch nichts davon sehen.
Und dort, wo wir schon viel Gutes erreicht haben, dürfen wir uns freuen und sind 
gleichzeitig aufgefordert, wieder neu zu säen und kreativ neue Wege zu suchen, die 
zu den jetzigen Umständen passen.  Auf die Ernte folgt eine neue Saat.

Ich wünsche uns viel Motivation, weiter zu säen, Neues zu wagen und Gottes Wirken 
zu erwarten – immer im Bewusstsein «wenn der Herr will und wir leben»!

Claudia Gloor

Persönlich



4   Rückblick SOLA

Sommerlager trotz Coronavirus

Ein Monat vor dem Sommerlager fiel der definitive Entscheid, wir können das 
Lager durchführen! Dies war der Startschuss um die auf Eis gelegten Vorberei-
tungen wiederaufzunehmen. Alle Leiter zeigten, dass man auch mit vielen 
coronatechnischen Vorgaben, wenig Zeit und Ungewissheiten ein tolles So-La 
organisieren kann! 
Am 11. Juli reisten wir mit 36 Kindern und Masken bewaffnet nach Gondiswil. 
Dort warteten die restlichen Leiter und 10 Minileiter gespannt auf uns. Unser 

Abenteuer im Dschungel 
begann mit einer Einstiegs-
prüfung. Nach bestandener 
Prüfung, wurden alle feierlich 
während dem Einstiegsabend 
im Dschungeldorf aufgenom-
men und erhielten einen 
passenden Dschungelnamen. 

Jeden Tag hörten wir bi-
blische Geschichten über 

Tiere, welche auch in einer täglichen Kleingruppen-Zeit vertieft wurden. 
Die Kinder lernten in dieser Woche verschiedene Fertigkeiten (Selbstverteidi-
gung, 1.Hilfe, Kartenkunde,…), waren kreativ (Regenrohr basteln, Papier 
schöpfen...), bauten einen Seilpark, sangen auf der Hollywood-Schaukel und 
hatten bei verschiedenen Spielen Spass und zeigten ihren Teamgeist und 
Ehrgeiz! 
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Begleitet wurden wir 
von interessanten 
und teils seltsamen 
Forschern, die uns 
die Geschichten und 
Ausgrabungen der 
Suhilis (Eingebo-
ren-Stamm) erzählten, 
welche sie bei der 
letzten Expedition 
entdeckten. Die 
Forscher hatten 
Hinweise auf einen 

lang verschollenen Schatz, dieser wurde aber noch nicht gefunden. Unser 
Ziel war es nun, diesen Schatz zu finden! Am Donnerstag gingen wir einer 
vielversprechenden Spur 
nach bis zur Ruine Grünen-
berg in Melchnau, bei der 
wir auch die jüngeren 
Jungschärler trafen. Leider 
war der Schatz nicht da, 
jedoch ein Hinweis eines 
Nachfahren der Suhilis. Am 
Freitag arbeiteten die Kinder 
zusammen und fanden so 
den Schatz, der bereits die 
ganze Zeit direkt neben dem 
Lagerplatz vergraben war! 
Da uns der alte Schatz wohl 
nicht interessiert hätte, 
tauschte der Nachfahre den 
Inhalt im Vornherein gegen tolle T-Shirts aus. Das erreichte Ziel feierten wir 
am Abschlussabend. Abgerundet wurde dieser mit Zuckerstöcken.

Das war ein So-La mit vielen tollen, unvergesslichen Erlebnissen! Wir beten 
und hoffen, dass es den Kindern lange in Erinnerung bleibt und ihnen die 
biblischen Geschichten im Alltag immer wieder in den Sinn kommen und Mut 
machen! 

Von Herzen möchten wir uns bei euch für die vielen Spenden und euer 
Durchtragen im Gebet danken! Wir haben dies sehr gespürt! 
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60+

Die Championsleague des Lebens
Warum Älterwerden das Beste ist, was uns passieren kann

Donnerstag, 17. Sept. 2020
14:00

Ihre Gastgeber: Chrischona Kirchleerau-Reitnau, Kölliken, Schöftland-Rued

Chrischona Schöftland, Bahnhofstrasse 14, 5040 Schöftland

Regio-Senioren-Nachmittag

Covid-19-Massnahmen

Wir führen eine Präsenzliste. Daher bitten wir um Anmeldung bei deinem Pastor!
Ansonsten gelten die üblichen Hygiene und Abstandsregeln. 

Unser Referent 
DDr. Markus Müller, Jg. 1955, studierte Erziehungswissen-
schaft und promovierte in Behindertenpädagogik. Er war 
Direktor der Pilgermission St. Chrischona und ist bis 
heute Pfarrer des Pflegheims Zentrum Rämismühle bei 
Winterthur. Er ist Autor mehrerer Bücher. Unter anderem 
stammt das Buch „Die Champions League des Lebens“ 
aus seiner Feder. 

Die Champions League des Lebens

Älterwerden ist kein Kinderspiel. Verängstigendes dringt täglich 
an unsere Ohren. Dr. Markus Müller macht Schluss mit lebens-
feindlichen Vorurteilen und entdeckt die Kostbarkeiten dieser Le-
bensphase, die mit 46 Jahren beginnt. 
Dabei wird deutlich: Alter ist Chance, nicht Problem. 
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Sonntag 20. September 10 Uhr 

Erntedankgottesdienst  
(dieses Jahr ohne Zmittag und Verkauf) 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kollekte zugunsten unserer Gemeindekasse 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Danke
Das Mitarbeiteressen, das in den letzten Jahren

 immer im November stattgefunden hat, kann dieses Jahr leider 
aufgrund der unsicheren Situation nicht durchgeführt werden. 

Wir sind uns bewusst, dass gerade jetzt
viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter besonderen Einsatz leisten 

  und danken euch von Herzen für die Zeit
  die ihr in andere und in die Gemeinde investiert.

 Vergelt's euch Gott reichlich! 

Die Gemeindeleitung
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MI 2.9.2020 9.30 Deutschtreff
FR 4.9.2020 19.30 Teens
SA 5.9.2020  Jungschar

SO 6.9.2020 10.00 Gottesdienst mit Livestream
  Predigt: Daniel Gloor
  Hüeti/Mini-Kidstreff/Kidstreff
MO 7.9.2020 19.00 Gemeindegebet
DI 8.9.2020 9.00 KafiHalt Löhren
MI 9.9.2020 9.00 Missionsgebet
FR 11. - SO 13.9.2020  Gemeindewochenende im Hasliberg

SO 13.9.2020  Kein Gottesdienst  –  Gemeindeweekend
 

MI 16.9.2020 9.30 Deutschtreff
DO 17.9.2020 14.00 Regio-Seniorennachmittag, siehe S.6
FR 18.9.2020 19.30 Teens
SA 19.9.2020  Jungschar

SO 20.9.2020 10.00 Erntedank-Gottesdienst mit Livestream, siehe S.7  
  Predigt: Claudia Gloor
  Hüeti/Mini-Kidstreff/Kidstreff
  Youth
MO 21.9.2020 19.00 Gemeindegebet
DI 22.9.2020 9.00 KafiHalt Löhren
MI 23.9.2020 9.00 Morgengebet
FR 25.9.2020 19.00 Männertreff
26.9. - 3.10.2020   Teens-HELA

SO 27.9.2020 10.00 Gottesdienst mit Livestream
  Predigt: Didier Meyer
  Hüeti/Mini-Kidstreff/Kidstreff

Kinderwagen-Rally  9.30 jeden Montag ausser Ferien



9   AGENDA OKTOBER www.chrischona-schoeftland-rued.ch

SA 3.10.2020  Jungschar

SO 4.10.2020 10.00 Gottesdienst mit Livestream
  Kanzeltausch mit Stefan Pohl, Gränichen
  Hüeti/Mini-Kidstreff/Ferien-Kidstreff

SO 11.10.2020 10.00 Gottesdienst mit Livestream
  Predigt: Daniel Gloor
  Hüeti/Mini-Kidstreff/Kidstreff
MO 12.10.2020 19.00 Gemeindegebet
DI 13.10.2020 9.00 KafiHalt Löhren
MI 14.10.2020 9.00 Missionsgebet
 9.30 Deutschtreff
DO 15.10.2020 14.00 Seniorennachmittag
FR 16.10.2020 19.00 Männertreff
SA 17.10.2020  Jungschar

SO 18.10.2020 10.00 Teens-Gottesdienst mit Livestream
  Predigt: Tanja Lüthi
  Hüeti/Mini-Kidstreff/Kidstreff
MI 21.10.2020 19.30 Ehekurs, siehe S.10
FR 23.10.2020 19.30 Teens
SA 24.10.2020  Youth

SO 25.10.2020 10.00 Gottesdienst mit Heartwings, Livestream, siehe S.11 
  Predigt: Jael Schwendimann und Johanna Sieber
  Hüeti/Mini-Kidstreff/Kidstreff
MO 26.10.2020 19.00 Gemeindegebet
DI 27.10.2020 9.00 KafiHalt Löhren 
MI 28.10.2020 9.00 Morgengebet
 9.30 Deutschtreff
 19.30 Ehekurs, siehe S.10
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Schenkt euch Zeit – DER EHEKURS
Egal ob ganz frisch verheiratet oder seit vielen Jahren gemein-
sam unterwegs, ob himmelhoch jauchzend oder doch eher 
bemüht und angestrengt – in eure Ehe könnt und dürft ihr 
investieren. Der Ehe-Kurs lädt euch als Ehepaar zu sieben   
stimmungsvollen Abenden mit wertvollen Impulsen ein:

Mi. 21. Oktober Tragfähige Fundamente bauen. Anstatt in eingespielten 
Verhaltensmustern zu verharren, lernt ihr, eure unterschiedli-
chen Bedürfnisse neu zu entdecken und zu formulieren.

Mi. 28. Oktober Die Kunst zu kommunizieren. Aufmerksam zuzuhören und 
über die eigenen Gefühle zu reden, schafft Nähe in eurer Be-
ziehung.

Mi. 4. November Konfl iktbewältigung. Im Team von Mann und Frau löst ihr 
Konfl ikte gemeinsam.

Mi. 11. November Die Kraft der Vergebung. Verletzungen geschehen. Durch 
Benennen, um Entschuldigung bitten und Vergeben ist Heilung 
möglich.

Mi. 18. November  Der Einfl uss der Familie – Vergangenheit und Gegen-
wart. Eure familiäre Herkunft beeinfl usst eure Ehe. Hier lernt 
ihr, eine gesunde Beziehung zu Eltern und Schwiegereltern 
aufzubauen und zu pfl egen.

Mi. 25. November Zärtlichkeit und guter Sex. Ein erfülltes Liebesleben ist 
nicht nur der Zuckerguss, sondern ein wichtiger Bestandteil 
des Kuchens.

Mi. 2. Dezember Liebe ist … Macht euch neu auf die Suche nach der 
Liebessprache eures Partners und lernt die Liebe durch Worte, 
Zeit, Berührungen, Geschenke und Taten auszudrücken.

Wir sehen uns Video-Referate zu diesen Themen an und ihr erhaltet Anregungen 
zum Gespräch als Ehepaar (es finden keine Gruppengespräche statt). Natürlich gibt 
es dazu auch etwas zu knabbern und zu trinken. Vertiefende 
Aufgaben für zu Hause runden das Angebot ab. 
Also viel Zeit zu zweit – was kann es Besseres geben? 

Der Kurs ist auf christlichen Prinzipien aufgebaut, ohne einen 
christlichen Hintergrund bei den teilnehmenden Paaren voraus-
zusetzen.

Zeit:  jeweils 19:30 – 21:45

Anmeldung: bei Daniel & Claudia Gloor

Kollekte zur Deckung der Unkosten
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Gott esdienst mit Heartwings
So. 25. Oktober 2020
10 Uhr

Jael Schwendimann und Johanna Sieber vom Verein Heartwings 
berichten uns von ihrer Arbeit im Rotlichtmilieu in Zürich. Sie 
begegnen täglich Menschen mit zerbrochenen Herzen und 
gescheiterten Träumen. Das Logo und der Name Heartwings stehen 
dafür, dass mit Gottes Hilfe Veränderung immer möglich ist.

Die Referentinnen sind überzeugt, dass Freiheit und Veränderung für 
jeden möglich ist und setzen sich dafür ein, dass zerbrochene 
„Herzen“ wiederhergestellt werden und Träume fliegen lernen.
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13   Gratulationen

September

Oktober

Herzliche Glückwünsche  
Zum Geburtstag 

01.09.2018 Crnoja Emanuel  20.09.1961 Meier Heinz
01.09.1991 Müller Benjamin  22.09.1988 Gysel Karin
03.09.1996 Müller Josia  26.09.1971 Leist Renate
11.09.1934 Neeser Ueli  27.09.1996 Brunner Jonas
12.09.1962 Goldenberger Elisabeth 27.09.1949 Guggisberg Dora

01.10.2014 Wöhrle Melina  17.10.2012 Müller Ben
05.10.1960 Müller Martin  17.10.2005 Müller Patrik
05.10.2016 Cultrera Leevi  18.10.1980 Rohr Andreas
08.10.1973 Gloor Claudia  24.10.1982 Müller Kathrin
09.10.1967 Müller Thomas   27.10.1984 Hofmann Roger
13.10.1953 Hofmann Robert  31.10.1998 Müller Lucas
15.10.2014 Gysel Elia  31.10.1995 Steiger Matthias

Nachruf: 
Diakonisse Schwester Lina Buchser, ist am Montag, 10. August, im Alter von 
99 Jahren von Gott heimberufen worden. Den Angehörigen wünschen wir 
Gottes Trost und Segen. 

Herzliche Gratulation an Evelyne und Andrés Aliaga Escobedo.
Am 29. Juli 2020 hat Naira ein Schwesterchen bekommen, es heisst Ariana.

Wir gratulieren Samira und Dave Heimberg herzlich zur Geburt ihres Sohnes 
Jaron Matteo, am 11. August 2020.

Geburt



 

Terminkalender

11. - 13. Sept.  Gemeindewochenende Hasliberg 

17. September Regio-Seniorennachmittag

20. September     Erntedankgottesdienst

26.9. - 3.10.2020  Teens-HELA

21. Okt. – 2. Dez. Ehekurs 

25. Oktober  Gottesdienst mit Heartwings

12. November     Gemeindeversammlung


